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Weltfrauentag
Gleichberechtigung - ist doch
Schnee von gestern... Dies ist
eine häufige Reaktion, wenn
man über Chancengleichheit
spricht. Zweifelsohne hat sich
in der Vergangenheit viel be-
wegt: Seit 100 Jahren dürfen
Frauen in Deutschland wählen,
Mädchen sind die Bildungsge-
winnerinnen der vergangenen
Jahrzehnte.
Dennoch gibt es Handlungsbe-
darf. Bei gleicher Qualifikation
verdienen Frauen 22 Prozent
weniger als Männer. Frauen
entscheiden sich seltener für
ein Studium oder einen Beruf
im mathematischen, naturwis-
senschaftlichen oder techni-
schen Bereich. Überrepräsen-
tiert sind sie dagegen bei der
Care Arbeit, der (un)bezahlten
Sorgearbeit für Kinder oder Äl-
tere. Altersarmut ist deswegen
oft weiblich.
Um Erreichtes zu feiern, Künfti-
ges auszuloten und ins Ge-
spräch zu kommen, lade ich Sie
am Donnerstag, 8. März, um
16.30 Uhr, gemeinsam mit den
Heilbronner Stadt- und Ju-
gendgemeinderätinnen, ins
Rathaus ein. Anmeldungen un-
ter Telefon 07131 56-2984 oder
per E-Mail: frau-
enbeauftrag-
te@heil-
bronn.de.

Silvia Payer
Städtische
Frauenbeauf-
tragte

Heilbronn wird Uni-Standort
TU München beginnt im Oktober mit Studienbetrieb auf dem Bildungscampus - Einzigartige Zusammenarbeit

Von Anton Philipp Knittel

Meilenstein für Heilbronn und
die gesamte Region: Heilbronn
wird ab Oktober Universitäts-
standort. Denn dann eröffnet
die Technische Universität Mün-
chen (TUM) auf dem Bildung-
scampus der Dieter Schwarz
Stiftung (DSS) ihren neuen
Standort TUM Campus Heil-
bronn mit zwei englischsprachi-
gen Master-Studiengängen.

An besonders begabte Ba-
chelor-Absolventen aus Inge-
nieur- und Naturwissenschaf-
ten wendet sich der gebühren-
freie Studiengang „Manage-
ment“, während der Studien-
gang „Management & Innovati-

on“ sich an Ingenieure richtet,
die noch einen Abschluss in Be-
triebswirtschaftslehre (BWL)
machen wollen.

Insgesamt, so sieht es das
jüngst unterzeichnete Vertrags-
werk vor, finanziert die DSS
dauerhaft 20 wirtschaftswis-
senschaftliche Professuren in-
klusive Ausstattung, Betriebs-
aufwand und Gebäude-Infra-
struktur. Allein 13 Professuren
werden auf dem neuen TUM
Campus Heilbronn angesie-
delt.

Im Herbst werden die ersten
Studierenden und Lehrenden
inklusive Verwaltungspersonal
in das gerade im Bau befindli-
che zehnstöckige Hochhaus im

Norden des Bildungscampus
einziehen. In einigen Jahren
sollen bis zu 1000 TUM-Studie-
rende den neuen Campus be-
völkern.

Mit der „größten Stiftungszu-
wendung in der deutschen Uni-
versitätsgeschichte“, so TUM-
Präsident Professor Wolfgang
A. Herrmann, gelinge der TUM
der Brückenschlag in eine der
faszinierendsten Regionen Eu-
ropas mit ihrer einzigartigen
„Hightech-Dichte“ gepaart mit
starken Familien- und mittel-
ständischen Unternehmen. Da
für diese nicht zuletzt die Digita-
lisierung eine besondere Her-
ausforderung sei, stehen am
neuen TUM-Standort Heil-

bronn die Themenbereiche
„Wandel durch Digitalisierung“
und „Unternehmensgründun-
gen“ im Zentrum von Lehre und
Forschung, erläutert Professor
Gunther Friedl, Dekan der TUM
School of Management.

Für Oberbürgermeister Har-
ry Mergel ist die Ansiedlung der
TUM wie „ein Sechser im Lotto
mit Zusatzzahl“ - ein Gewinn für
die Stadt, die gesamte Region,
ihre Unternehmen und auch für
die TUM, wie neben Mergel und
Herrmann auch DSS-Stiftungs-
geschäftsführer Professor Rein-
hold Geilsdörfer und Professor
Peter Frankenberg als Vorsit-
zender der DSS-Gesellschafter-
versammlung betonen.

Gemeinderat tagt
Freitag, 23. Februar, 15 Uhr, im Großen Ratssaal

Am Freitag, 23. Februar, findet
die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderats im Großen
Ratssaal statt. Die Sitzung be-
ginnt voraussichtlich um 15
Uhr. Die genaue Tagesordnung
stand bei Drucklegung dieser
Stadtzeitungsausgabe noch
nicht fest.

Die Tagesordnung sowie die
entsprechenden Drucksachen

sind jedoch wie immer einige
Tage vor der Sitzung im Internet
unter www.gemeinderat-heil-
bronn.de abrufbar. Am Sit-
zungstag selber liegen die not-
wendigen Unterlagen zudem
vor dem Großen Ratssaal aus.
Zugänglich sind sie außerdem
auch in der Stadtbibliothek im
K3 sowie im Zentralen Bürger-
amt in der Lohtorstraße. (kn)

Kulturkonzeption
Erste Zwischenergebnisse liegen vor

Für die städtische Kulturkon-
zeption, die seit Herbst mit Kul-
turschaffenden und Akteuren
aus angrenzenden Bereichen
erarbeitet wird, liegen erste
Zwischenergebnisse vor. Diese
wurden kürzlich zusammen mit
Schwerpunktthemen im Beirat
vorgestellt. Die Dokumente
sind unter www.heilbronn.de/
kulturkonzeption online.

Ziele sind die Erstellung von
Leitlinien und Handlungsemp-
fehlungen für die städtische
Kulturarbeit und die Aktualisie-
rung der Förderrichtlinien.

Um die Kulturkonzeption auf
eine breite Basis zu stellen, fin-
den von Februar bis Juni drei
Workshops statt. Eingebunden
sind dabei auch Bürgerinnen
und Bürger. (red)
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Vereint in Vorfreude auf den Campus der TU München in Heilbronn (v.l.): Reinhold Geilsdörfer, Geschäftsführer der Dieter Schwarz Stiftung
(DSS), Peter Frankenberg, Vorsitzender der DSS-Gesellschafterversammlung, OB Harry Mergel, Uni-Präsident Wolfgang A. Herrmann und
Gunther Friedl, Dekan der TUM School of Management. Foto: Knittel
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